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An alle  
Hausärztinnen und Hausärzte  
in Schleswig-Holstein 
 
 
Schwabstedt, 19. August 2010 
 
 

 
Rundbrief Nr. 7 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen! 

 

diese Regierung erklärt allen Hausärzten den Krieg. Gesetzlich will Sie festschreiben, dass hausärztliche Versorgung 
niemals mehr kosten darf als bisher im KV-System. Knapp 13.- Euro pro Patient und Monat für die Rundumversorgung sind 
offensichtlich genug. Einziges Schlupfloch sollen „nachgewiesene Einsparungen bei veranlassten Leistungen“ sein. Also 
nicht unsere Leistungen sollen honoriert werden, sondern das  weitere Ausquetschen der Zitrone Gesundheitswesen. Weil 
diese Einsparungen erst Monate bis Jahre später nachzuweisen wären, sollen wir also wieder in Vorleistung gehen, 
vergütet wurde uns diese Vorleistung bislang noch nie!  

Mit den Verträgen zur Hausarztzentrierten Versorgung haben wir erstmals festes Geld für jeden Patienten und 
Planungssicherheit.  Das können die Politiker wohl nicht ertragen. 

Wer glaubt, das sei nur ein Problem der HZV ist mehr als blauäugig. Mit der gleichen Nonchalance werden diese Politiker 
die notwendigen Honorarverbesserungen für Hausärzte im KV-System verhindern, für die Fachärzte wird es nicht anders 
aussehen. Und wer glaubt, mit Kostenerstattung dürften wir plötzlich mehr Geld verdienen, der glaubt auch an den 
Weihnachtsmann. 
 

E s    r e i c h t ! 
 
Machen Sie mit beim Tag der offenen Praxis. Die Unterlagen haben Sie heute alle erhalten. Kämpfen Sie damit nicht nur 
für die HZV. Kämpfen Sie gegen die anhaltende Unverschämtheit, uns mit Budgets zu drangsalieren, aber gleichzeitig 
unbegrenzte Leistungen in hoher Qualität zu fordern. 

 
Die Inhalte der HZV: hochwertige medizinische Versorgung zu fairen und festen Preisen, für alle betreuten 
Patienten, in guter Partnerschaft mit den Kostenträgern  brauchen wir überall. In den Selektivverträgen, der 
Kollektivversorgung, für Hausärzte und Fachärzte. 

 

Dafür müssen wir alle kämpfen. 

Mit besten Grüßen  

 
Dr. med. Thomas Maurer  
Vorsitzender Hausärzteverband Schleswig-Holstein 

 

Hausärzteverband Schleswig-Holstein im BDA e. V., Der Vorsitzende 
Dr. Thomas Maurer, Geschäftsstelle 25876 Schwabstedt Burweg 10 

HAUSÄRZTEVERBAND 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 
im BDA e. V. 
Berufsverband der 
Allgemeinärzte Deutschlands 
LV Schleswig-Holstein 
– Der Vorsitzende – 

Dr. Thomas Maurer 

Geschäftsstelle: 
Burweg 10 
D-25876 Schwabstedt 
Telefon: (04884) 90 33 90 
Telefax: (04884) 90 33 91 
E-Mail: BDA-LV-Schleswig-
Holstein@t-online.de 
Internet: www.bda-sh.de 

Privat 
Holunderring 25 
25917 Leck 
Telefon:  (04662) 1507 
Telefax: (04662) 1597 
Email: thomas@maurer-nf.de 


